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Betreff:

360-Grad-Kameras
- Antrag der Fraktionen CDU und FDP vom 04.09.2024 -  

Antragstext:

Der Kommunalverkehr Rhein-Nahe (KRN) hat Anfang des Jahres 2024 eine dreimonatige 
Testphase mit 360-Grad-Kameras in seinen Bussen durchgeführt.

Die Kameras sind auf der linken und rechten Seite sowie im Front- und Heckbereich des Busses 
installiert. Die aufgezeichneten Bilder der Kameras werden von dem System zu einem Bild 
zusammengesetzt und dem Fahrpersonal auf einem Monitor angezeigt, sodass es einen Blick von 
oben auf den Bus erhält.

Der KRN erhofft sich von dem System, dass es zu weniger Personenschäden kommt, da doch 
immer wieder Personen zu nahe an den Bus gelangen. Weiter kann dem Fahrpersonal in engen 
oder zugeparkten Straßen geholfen werden.

Der Ausschuss für Mobilität möge daher beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, 

1. mit dem Kommunalverkehr Rhein-Nahe Kontakt aufzunehmen und sich über die dort 
gemachten Erfahrungen in der Testphase der 360-Grad-Kameras zu informieren und dem 
Ausschuss für Mobilität darüber zu berichten;

2. zu prüfen, ob eine solche Testphase auch in Wiesbaden durchgeführt werden soll;
3. zu berichten, welche (technischen) Hilfsmittel dem Fahrpersonal aktuell zur Verfügung 

stehen;
4. zu prüfen, ob solche 360-Grad-Kameras nicht auch in anderen kommunalen Fahrzeugen, 

wie z. B. der Müllabfuhr, sinnvoll eingesetzt werden könnten.
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